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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Zandt II : SV Neukirchen b. Hl. Blut 
Freitag, 03.11.2023, 16:30 Uhr

Für den SV Neukirchen b. Hl. Blut geht die Siegesstraße 
weiter

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den FC Zandt II hat der SV Neukirchen b. Hl. Blut am Freitag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) gesammelt. Beim FC Zandt II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 9:29 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schindlatz und Schamberger, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nitsch /
Fischl, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schindlatz / Schamberger verloren.
Chancenlos war nachfolgend Jan Heigl gegen Paul Schamberger nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Josef Fischl
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes Schindlatz ab Ballwechsel 1. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Einen knappen Erfolg feierte Tobias
Nitsch beim 3:2 gegen Alfons Brandl, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Josef Fischl bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benedikt
Keml. Chancenlos war Tobias Nitsch gegen Hannes Schindlatz nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jan Heigl die Begegnung mit 1:3 gegen Benedikt Keml abgab und eine Niederlage
kassierte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Ein Satz reichte nicht, weshalb Josef Fischl die Begegnung gegen Alfons Brandl, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 0:9 (Fischl) und 3:3 (Brandl). Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Jan Heigl
gegen Hannes Schindlatz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8.
Unglücklich war Tobias Nitsch in der Partie gegen Paul Schamberger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. 2:10 (Nitsch) bzw.
7:2 (Schamberger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den FC Zandt II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Strahlfeld II am 10.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SV Neukirchen b. Hl. Blut wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Strahlfeld II am 15.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Zandt II

Doppel: Nitsch / Fischl 0:1 
Einzel: T. Nitsch 1:2, J. Fischl 0:3, J. Heigl 0:3 

 SV Neukirchen b. Hl. Blut
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Doppel: Schindlatz / Schamberger 1:0 
Einzel: H. Schindlatz 3:0, A. Brandl 1:1, P. Schamberger 2:0, B. Keml 2:0


